
Blick in die Ausstellung ¹

Das Museum zu Allerheiligen 
Schaffhausen: Am Puls der Zeit, im 
Herzen der Stadt. Der archäologische 
Rundgang führt von der Altsteinzeit 
bis ins frühe Mittelalter. Modelle, Visu-
alisierungen und interaktive Stationen 
veranschaulichen die Hintergründe 
der Funde und erleichtern ihre 
zeitliche und kulturelle Einordnung.
Den Auftakt bilden die weltberühmten 
eiszeitlichen Fundstellen Kesslerloch 
und Schweizersbild. Zu den Höhe-
punkten gehören kunstvoll verzierte 
Geweihobjekte und Tierdarstellungen. 
Die Jungsteinzeit wird anhand bedeu-
tender Funde aus der UNESCO-Welt-
erbestätte Thayngen-Weier und dem 
vielleicht ältesten Dorf der Schweiz in 
Gächlingen vorgestellt.
Die Eisenzeit ist mit ausgewählten 
Grabfunden vertreten. Im keltischen 
Ausstellungsraum werden neben 
einer Augmented-Reality-Station vor 
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allem Grabfunde aus Grabhügeln der 
älteren sowie aus Gräbern der jünge-
ren Eisenzeit präsentiert. Zeitgleiche 
Exponate der Etrusker, Römer und 
anderer europäischer Kulturen ergän-
zen die Ausstellung. Über römische 
Funde führt die Ausstellung weiter 
bis zur „Lady von Schleitheim“, einer 
reich ausgestatteten alemannischen 
Bestattung.

Schaffhausen – Museum zu Allerheiligen
Archäologie, Geschichte, Kunst und Natur – unter einem Dach 
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